
— 

Lokal Nachrichten 

»in-J. Keninitz beaab sich diese Woche 
in Geschäften nach Lin-abn- 

Aug. Hinznionn von Bezile Milli- 
mir aestetn ein Besucher der Knex 
tsonxttv Metropolis. 

Verloren: Mädchen Pelzkkaqen Ter 
etislihe Finder ist gebeten, oenselben in 
der issetmania Offiee abzugeben 

Oeniu Volpp, Henrv Lemerenz nnd 
Win. Tollnek sandten letzte Woche 

Vieh kenn Markt: etsterer nach Ottenhei, 
vie beiden letzteren nach Oioux City 

lilelntisee Doivtn, welche seit l() Jah- 
mi dahier eine ,,Drciyline« betrieben, 
habe s dieses Geschäft an ts» R. Sum- 
ner von Blume« Jowa, verkauft- 

Wohl des Erste-, Welcher sich biee in 
diesem Jahre ein Autoinobil angeeignt 
but, ist W. B. Fromm Derselbe kaufte 
letzte Woche von der Bloomfield Auto 
iso ein neueSLZO Pferdetraft E M· F- 
Aiitomobil. 

Unser Freund F. P. David, 8 Mei-« 
len ost von hier wohnend, wird in naher 
Zutnnst nach Jdaho verziehen undsivirv 
am it. Januar aus seinem Platze eine 
Aultton abhalten. Man beachte seine 
illultionöUllnzeige nächste Woche- 

Jgnan Grothe und Familie werden 
sich demnächst wieder aus ihre Farin 
begeben, und hat Herr Grotbe bereits 
seine Anstellung als Geschäftsstthrer 
des McisallsWebsterElevatorg seinem 
Nachfolger Paul Können übergeben- 

Lepthin berichteten wir tiber den tvi 
scheu ishris tltepenning u. Chris W tlf 
vollzogenen Handel und bentertten da 
bei, dasz eisterer ll Aeler Land in aeni 

Handel erhielt. Cis-H hatte heißen sollen 
20 Acker Land. Die-J zur Berichtignng 

M. T.Liewer begab sich Samstag 
Abend nach Osmond und lehrte am 

folgenden Tage in Begleitung seiner 
besseren Ehehälste zur-urt, welche ieit 
einigen Tagen bei ihren Eltern, herrn 
und Frau August Bogenhagen, ver- 

weilte. 
« 

Vaulontratkor W. H. Verlenbauer 
von Norsoll, früher hier ansassig, be- 
sand sich gestern in Geschäften in 
Bloomfield. Herr Beckenhauer begab 
sich heute nach BrunSwick, Nebr» wo- 

selbst er zur Zeit mit der Errichtung 

eknes neuen Schulgebäudes beschäftigt 
it. 

Martin C. Peter-Z verlauste seine 
320 Acker Farin, 8 Meilen östlich von 

hier, die dstliche Hälfte aus der belann«-« 
ten Kruse Rauch, an Joachim Buinann 
von Columbia Township siir 850 ver 
Acker. Herr Bumann bat benanntes 
Land an die Gebrlider Reimers aus Z 

Jahre verpachtet. 

H· (-5. Tatuin verkaufte leythin seine 
im westlichen Stadtteil gelegene Woh- 
nung an unseren Freund lJohn Zorn 
siir 82500 und wird Jobn mit Familie 
nach abgehaltener Auttion das Wohn- 
haus beziehen. Tatunt und Familie 
werden nächste Woche nach Texas ver- 

ziehen. 
Carl Niesche sprach am verflossenen 

Samstag in unserer Osfice vor nnd 

machte uns die Mitteilung, daß er und 

Familie binnen Kurzem nach Penning- 
idn Cur-um« Süd Dakota, verziehen 
wird. Herr Niesche nnd Sohn haben 
sich dori je eine Heiinsiiiiie angeeignet. 

Jn Neiiali, der Heimat der Brani, 
wurden letzten Woche Julius Saiin- 
ienberg und Dema Meiiict verebeiichi. 
Der Bräutigam war früherer Eigen- 
iiimer des hiesigen Golden Rnle Kieii 
dergeschasis, ivnhrend«sjrl.’!kiei1ict ais 

Lehrer-n in der hiesigen öffentlichen 
Schule iaiig war. Das junge Ehepaar 
wird sich in Piainvieio niedertasieik 

Auf der ikarni des Denn cito Miiis 
ier dsiiich von Creigbion wurde iepien 
Mittwoch Dochten gefeiert In Gegen 
wart der Angehörigen nnd oee ein«-— 
ladenen Mnsie wurden zit. Anna Mo: 
ier nnd David sk. sah-non durch Pn 
iior Joa. Schuiz getraut. Die Reime-— 
nsahiien werden im sei-hintre nacd 
Feind isonnin. S. D. deinem-m wo ed 

ihnen basieniinv wodiergeden wird. 

Unsere Leser werden sich newiii der 

S. is. Ndian erinnert-. weiches nie 

Vertreter der Dean Musiiizandiung in 

Sidnk iiiid meiiaid dieieeikniinin de- 
ieifie nnd vnnderie Musitinticnmenie 
deetnniie nnd welcher we eian einem 

Jahre unter den Rader einer darimen 
öseainnear einen irae-wen Tod 
tand. kein Unsinn ioiqie eine Siege 
neuen die Sieaiiindatm · Ueieiiiitaih 
Miete iseiiiisiiene Worte mirs Bei-id- 
innq von III-m on die Wittwe dee 

Vxnnminriien sage Rdichiun inne. «- 

tnii eine Itsnnenie Kndette inne-! 
new nen Untern-neuen m Bei-« renik 
innniaiiiete Leim-m teisie sind feines 
deiiiete edeidiuqerssneilnlinneen neun-i 
Hirn man. m seist nndi aiten animi« 
Leteen Manni. weht over den Manne s, 

kein des dies-Wirth Ri«iiii·eeiesssw.sitsi 
wende un. i..-.i:«nenden Mist en Mk M-? 

Juli-etwa dee Lienimani see tt J 
Ironie-reine in kennst B k» sus- 

nsnuveeden mn Kantine-Kennst neues 
an Ienene Iden- m Mannes-ei m eisI 
minnt-n cdwten ne seen Itaeviwnj 
Unter idnediiitem Ideen-i eins in- 

Mit Ist-unser Wie deiditeniindin 
sue Wesen-m des cease-»die en on 

dem Ieise 

A.-..-.-.---..— —.. «- 

Jeirv Oorriaan tehrte letzte Woche 
vor Jmoqene, Jowa, zurück, wohin ei 

zum Begräbnis seines Bruders Tiro- 
inasz Ooruaan gereist war. Der Ver- 
storbene war aneh in nnterer Mitte 
movlbetnnnt, denn er wohnte längere 
Jahre bei feinen Anaksborigen divienl 
verzog aber ini verflossenen Jahre mit 
feiner verniittweten Schwester, Frau 
Enaene Sultivon nach Wanne. Der- 
selbe inar nnr tmze Zeit ans Kranken- 
bitt gefesselt nno konnte er in feinem 
ohnehin schwach n Znttande die Attacte 
von Lnng nentzitndung nicht überwin- 
oen Oerr Oorrigan war nriverheiratet. 
Er war einstens der Eigentümer inn- 

ianareicher Lanobesiyungen in diese-n 
tsonnttx 

lleber den Selbst-vorn oeH allein- 
ltehenden daniichen Fariners Niels 
Jenseit, welcher an der dstltchen Conn- 
Iygrenze wohnte, berichtet der »Ur-our 
Co. Wächter-· ivic folgt: tsoroner F. 
Reitert wnroe letzten Freitag von dein 
Former Fr. Giltian benachrichtiat, daß 
sttielg Jenten, ein alter, alleinltehenoer 
oünrtchen Former, in dessen Wohnt-arise 
tot auf dem Boden liege. titeifert begab 
fich am nachsten Morgen mit dein Ehe- 
riff nnd lsounlyantoalt nach dem besag- 
ten Platz und leitete gleich an Ort und 
Stelle eine Untersuchung des Talbestan 
deg ein. Er fand den entieelten Körner 
aus dem Boden liegen, mit einer Schuß 
wunde hinter dem linten Ohr nnd war 
der Körper in dem Blut festgesrorea 
Der titeoolver lag neben dein Leichnam 
auf der rechten Seite und war noch 
teilweise geladen. Die Kuael drang 
durch den Kon und lain auf der an- 
dern Seite wieder heraus. Nach Ver- 
nehmung mehrerer Personen gab die 
set-ev die Entlcheidnng ab, daß Jenseit 
selbst sich das Leben genommen hat. 
isoroner Reifert übergab den Leichnam, 
der aanz steif gefroren war, dem Lei- 
chenbeftatter von Waufa nnd ist der- 
selbe letzten Dienstag ans dem dortigen 
Friedhofe beerdigt worden· Jensen 
war liber töt) Jahre alt, und lebte al- 
lein in dein Hause. Die Form-hat der 
Nachbar Paulsen bewirtschaftet nnd 
seit dem 22, Dezember hatte Niemand 
mehr Jenseit lebend gesehen. Jn einem 
alten Knoert wurde ein Hundertdollar- 
ichein gefunden, sonst aber tein ande- 
res Geld. Das Hans war schön ausge- 
rauint und alles war peinlich sauber- 
Manche sagen, er soll manchmal nicht 
recht bei klarem Verstand gewesen sein- 

Programm 
des Konzert-Z welches am Mittwoch, den 
3 Februar, gelegentlich der jährlichen 
Jnfveltion der l, Regiments Kapelle 
im Pogpeshil Theater abgehalten wird. 
l. llurttenriein Meint-mie- Tolmni 
L. seit-estim! from »Ur-imst- t)t’ 

Pilze-sit Linieer 
Js. «()it·t:ttl)eieesijlter· Nu« 2 Butsu-ein« 

Drum ()si«t«tls«ie7st Osten-its 
l· «Wilsie,«lr«iim Witlt,ze,-.-·l« llitll 
Z. ltl wer-o Kitt» minnt 

Use-Mun- 
t;. Hexiuektiuu from Atmen-ist« liest-reist- 

Das schöne Texas. 
Unsere dskeisegesetlschast bestehend aus 

Christ Schein-es tin-irriti- Ege, Jotm 
Stessen, Levi Kregek, Henru Taiunr, 
W. O. Spencer und J. D. Lolnnann 
von hiertL sowie Nick Funk und E· J. 
Herbes von Randolub bestieg atn Abend 
des 4. Januar in Omaha den Zug der 
Burlinatvn Bahn um das gerade zu 
dieser Zeit vielgevriesene schöne und 
teilweise fruchtbare Tean zu seben. Es 
rvar eine heitere Gesellschaft und daß 
die Jungens trotz der inttdsanren und 
langtveilraen Reise nicht den Mut nnd 
ibre guten Laune-n verloren, ist jeden- 
falls der Thatsache zuzuschreiben daß die 
Herren Stessen und Tatnnr in ihren 
Harrdtofsern etwas besseres als ihre 
Rachthernde bei sich nirgen. Arn sittli- 
en Morgen trafen nnr irr Kansas isrtu 
an, rvd wir unrsteigen mußten und Ge- 
legenheit fanden ein schnell dereitetes se« 
doch rrrueravles Findstuck in einein 
rnrbegetegcneu litestuurunt einzunehmen· 
kann aan es werter nber die Sante- 
-;e Bann n ich Var-nur« Tit-iro, unser 
nimmer etritexrltsssltssxmntL Ist-Its Its 
ae und dxrr Nin Lin next-en nnr rnruns 
ssrkrrachsu rrnr :-—ru Iririrrbabnzaae nnd 
Ja umrin- s.r.-: E.t)!-.rsir-t,ren verle 
rnbrre nnd r-.:»-· r. Es nirlnere Mut-e dae 
Darunter-is l« »i: t erst versank-. wet- 
chkeenre Verwaka Mr H Stunden 
.»-rrki.rch!e, :t:u..l.dr.:r wir uan drer lie- 
der unt dein R nur-Hi let-« von Wonne 
rund Maanrrr-st·r annatt in erriet Mc 
.rend nro error Mr sinnen rinnt nnr daa 
W ten-viel rrrra der istennsz asrsraer 
Meter-nie verboten M. trudern rund du 
n die Irrrrtduder nr den Wagner-re 
weggenommen weiden und ntnn skD 
ern. wenn man teuren Bewei- der nd 
dat. ern ivlrdee Irren non denrksers 
irrrraevertanter verreden must ebe muri 
einen Irnns Wassers erhalten lauen 

sttrn Morgen see si. Januar traten 
nnr dann nr vaustan an matetdtt nur 
dann den san weder-edlen die Scheins 
runrdutenen der itarrrenden Stint in 
Augenschein zu ruderten. Muse-n rsi 
ersre tein les-dritte Stadt eint-I der Watte 
can-das dhdrrlaadrn um nnst sitsi 
dort sei umtussxnde titesrdaide verwies 
rrseedin irre in sites-seine Gusse-de 
Irrt wirkende-i Mut-»Im des-seit MQ IN 
Versen Leim-n schinden Linn-in sitze-r 
nnd time-r mit einein Lansagertterrx 
nnd Manna und net-irae nur ers 
Tand-seini- tnr mein-r bietet Neuling 
zu den-»dem mutet-nd jenen-et nnd In 
im wem-ten ritrnrtaiseden nne ivatrtr 
me Ist-» Iter Male-etwa usw«-Wiss 
Wie dreier ksen ad verlieren wie sites 
spat den ten Wen error-unten seMl 
einst-Oh Im- sm das derselben U 

,-.-—W—-—-——-—-..- --- 

W. wohlvebalten bei Muttern antra- 
ien Wir letzten unsere Reise vlnnges 
maß nach Galveslvn, der schönen nnd 
knlnnvollen Vofenstnvt an ver Kilste 
des inexitanischen Gnlses weiter nnd 
trasen voet oin Samstag den 7. Janu- 
nr won und munter nn. Galveston 
wurde betanntliev iin Jahre IWO von 
einer großen Flutwelle verschlungen 
und beinahe von ver Ervslache gewasch- 
en. Die Stadt liegt ans einer Jnsel 
nnd nnr 14 Fuß höher wie das 
HJceereösviegeL Die Bundesregiernna 
ließ nach dieser Flutv eine Meilen lan- 
ae ans lxseinent und Bruchsteinen herge- 
richtete Wand entlangver Klilte eelmns 
en welche dann von ven Bewohnern 
Galvcstons nin 53 Meilen verlängert 
wurde. Diese Mauer welche eine Lein- 
qe von «l Meilen una eine Dicke von il« 
Fuß unten unv is Fuß oveii hat, wur- 
ve mit einein Kosteneinswnnv von meh- 
reren Millionen Vollan hergestellt sinv 
rette-te liei ver eslntls nni Jl. Juli l J. 
vie Stadt Galveston vom nochmaligen 
Untergange. 

In litaloeslon verbrachte-n wir den 
Sonntag und fuhren ani folgenden 
Tage nach Browngvitte, Texaei, und 
MatamoroT Mexico. Die Gegend von 
ttlaldeston nach Brownsditle liegt 
drachtvolt und befindet sich sehr biet gn- 
teb Land entlang dieser Valnistrerte. 
Man sieht altes wasz man sehen will 
nnd zu feh n ertvartet——graße Baum- 
tiiotlfetder, Reisfetder. Frucht- und 
titlemtlfe Grillen, sowie meileiilauge 
iltanches worauf alle Sorten Vieh vom 
Teva Butten zur Jerfeiii Kuh weiden 

-i«ir die uns im Norden so selir lieben 
Kornfelder sieht man nicht. 

Cz ioar nicht unfere Absicht einen 
Zeitungbbericht zu schreiben weßhalb 
ioir auch ieine Notizen uoii unserer ttteis 
se machten und sind wir deßhalb genö- 
tigt diesen Bericht aus unserm Gedacht- 
niß zu reißen und beflirchten wir daf-, 
derselbe nicht so interessant sein wird 
als wir denselben machen könnten, hat- 
ten wir gewußt daß die Herausgeber 
der Gerinania darauf belieben inltrden 
einen Bericht fttr die Zeitung zu tiefern. 

Der Staat Texas-, welcher bis zur 
Zeit seiner Aufnahme in den Sternen- 
hnnd der Ver. Staaten den »Lune 
Star« Staat genannt wurde, ist be- 
deutend größer wie dns ganze deutsche 
Reich und glauben wir mit Gewißheit 
behaupten zu tönnen daß sich in dem- 
fetben mehr Deutsche befinden als-Z in 
irgend zwei anderen Staaten zusam- 
men. Brownsojtle liegt in der slidlis 
chen Ecke des Staates am tltio Grande 
Fluß und ift eine der attesten Städte 
des Staates. Gerade iiher dem tltio 
Grande Flusse liegt die Stadt Mala- 
inoro in Mexico. Wir lreuzten den 
Fluß und verhrachleii mehrere Stunden 
in der alten Stadt Maiwwa wanT 
derteii tiher die langem engen, schniths 
gen Straßen, fuhren mit der mexitai 
irischen Esel Straßenbahn, besuchten 
den alten Friedhof, die uratte tathotiichs 
Kirche, die Arena, in welcher an Nati- 
onal Feiertagen die Stiertttmbfe statt- 
finden das Rathaus, Gefaiignig, die 
Hauser der Armen und Reichen, die 
alten »Fort-TO die Absetsinen-, Bann 
nen- iino Frnchtgarten nnd überhaupt 
alle Selienswttrvig·eiten der Stadt. 
Wir iinierließen es auch nicht, den 
großen Marttvlatz zu besehen; aber 
was rvir hier sahen, möchten wir nicht 
gerne beschreiben —- genna, wir hatten 
weder Lust noch Rom-age. eine Mahl- 
zeit oder einen niersitanischeii Schaut-S, 
MuStatell« zu nehmen« nachdem wir 
den Platz verlassen hatten. 

Aus dem Kirchhof werden keine Lei- 
rhen begraben, sondern werden in luft- 
dichte Gewölbe nnd Leichenhanser 
gestellt, welche dann versiegelt und iiiit 
dem Namen der Verstorbenen, sowie 
ltjebrirtsdatnin usw. versehen werden. 
Fnr diese Gewölbe innß eine jahrliche 
Miete bezahlt werden nird eine alte 
Sage lautet darauf hin, dast, wenn 
aiese Miete nicht bezahlt wird. der Leich- 
nam ans dein Gewölbe genommen und 
ans den Miachentrantein welcher sich in 
einer lscte des Kirchhoses besindet nnd 
niit einer hohen Mauer umgeben ist, ge- 
warsen wird. Wir tletterien ans die 
hohe Marter-, iini zn lehen, riv wirtti ! e 
menschliche Knochen over vielleicht iste- 
kivpe hinter den hohen nnd grauenhass 
ten Mauern verborgen liegen, nnd san- 
orn, daß niebrere Knochen sowie zwei 
trakt- eiterne Same hinter der Marter 
innen. Unser Begleiter. welcher rito 
kolnsetscher silr unii siiiigirte, iiiiv wel- 

chem wir Stille-ne in anieeitriuiichrin 
iriistoe geben rnnsnen riiri iiiie die ganze 
Etadt zn reinen, teilte iiiia tritt. drin 
vieler Gebrauch sent abgeschattt lei lind 
vaii die beiden same tchon itdsi I-» 
Jahre visit innen rinv hatt in breitesten 
lks Jahren leine tilelieiiie iint den tem- 
cheiibariten zuweilen wurden. Ieniiiich 
wird des literttchh vasi obiger aiil 
Wahrheit dernht nnd nach nitchiehh 
nberiill in Irr-e verbreitet iinii diert 
litt Inzirhuiigstiatt titr einen Ulrich 
nach Nummern-. Mieter-. 

tlisn hier tiihien wir nach Drinnen 
iiiiiit lind drinn nach Hirn Untern-n 
Wind-r wir in iiatttet Rsiiniim ve- 
iichteii sie-even r 

emsirnnichei Verlaub 
Im riet-Osten Damit-u o ii 320 Hit- 

nai. -’ Uhr Nachmittag-N in dein »st- 
isin ruhtan iii Wonnen-is 

« Weide bettete-nd and itsstrsirunii 
vsssiiirlkbir Narr-innre : sinin 
lud-. ä-« einsieht-at Ohms-i tritt nen. it 
mitin wir-Hieb nnd ls War til-ide- 
Wesen-. 

Dreieiner-i niitei Il» daiih out asds 
Im sit-innre ism its Monate seit 

H. S. Kloke ö- co. 
Bloomficld, Uebr. 
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anzüge. 
Sie tot-non jetzt Anzug Ianscm billiger wie je- 

mals zuvor- BedenteL die Prcifcsjind von 25 M 
D» Prozent herabgesetzt wurden- 

Untcktlcivek nnd Blaukets. 

Eine große Auswahl Ivollene und baumwollem 
Blankktg und Damen- und Kisideksllntetllejdekz 
ebenfalls zu nun-dumm Preisen. 

Herren Ausstattuugs Departmcut. its-K 
20 Prozent Nabatt an allen Herren-Aussicht!nass- 
waren, Rücken. Mutzsem Hosen, Manian hund- 

ichuhe und Sto«-nter-?«,JEchsthfrllsSchuhe und Stiefel 

llnicus Auswahl ist vollständig für Sonntqqss und 
Ruhm-:- melsraudx Kommt herein und besebek Un- 

im Auswahl, bevor ihr kauft. Beichet unsere 
lci zollwn music-dichte Schuhe. Unsere Weil-nachts- 
Punusfyeln sur Damen und Männer ist vollständig. 

Balwn Sie unsere Auswahl in Tischwaken 
) gesehen. »He-—- 

« » «« 

vchumlin 
tssme große Auswahl hondbenmlte und extra feine 
tsilasmanstk 

Vloomficlds pure Food Team-. 
A. V. lis. Kcnmcmvuken übertreffen alle anderen 
Music-umarm- 

H. S. Kloke & Co. 

aeiväbrt gegen zehnproieiitige gesicherte 
! 

Noten. 
Ilka Nationen Bam- (5igeni. i 

D A. Dahl, Cleri. 

Oeffentliche- Bei-kaut 
Da ich meine Rai-in verkauft hat«-. werde 

ich auf meinem Plutu, tl Meilen oft iinv l 
Meile uoed von Blooniiield, und « Meilen 
noid von Wanst-, aiu 

Dienstag, den l. Februar llilii 
iolqeiides Eigentum iiieiiibietend verkaufen: 

tlin Gespann Pfede ll J( oli, txt-W Nil-J 
ein Wallacl), isl J'ali, Uti« Pi. ; eine limuiie 
Miilire, li J ali, ltniii Pi; eine braune 
Möhre, T Je ali, llW Pi; eine braune 
Mäliie init Mille-n, 10 Je eili, HW Pi: eine 
dunkelbraunes Mälnse niii ,7ei«illeii, l J( eilt, 
eine lietlbranue Möhre, b Ji ali. llm si:id; 
ein Wollte-li. 2 J alt; ein Kohlen, l Juli« 

T Jltilelikiilie, iin Märi niilchgrbelld; 2 
Stiere-, 2 J alt; Il Stiere-, l J eilt: llt Hei- 
fem, l J eilig l Wille-, lst Monate alt. 

50 Schweine. si» Seinen nnd niit sreileh 
20 Baichen ein Tiiroe Zeilen liber- 

2 t«iiiiibeiiviigeii, ein Heuivageihein Nun 
gn, ein Binden ein Neue-innen eine t)eiiliaite. 
ein .beiiiiveen, 2 Fioiiipiliiiiiei. 2 Pisisenlii 
innom, 2 ijvaudrultiviiioie, ein lliolligei 
»Bitiig, ein ltliölliner diteiiviliiii,« eine »Me, 
eiii Titel-know, eine Siiiiiaichiiir. ein 

Dchleiiiieiin lt iieiie .’eiiiteilioge. Jl Illiiiii 
niite Vtideiioneieliiiec H· Ferkettioiir. 2 
Schiveisieiiiinh L kiiheud Piibiien Iris-stunk 
ein Tini-. ein Reiche-leih ein Henker-L cis-« 
kitnitieu Diam, und eindeie Gegenstande-, iii 
icililieich nin anzugehen 

sue-es Wien iiiii ietiii tlln 
Bedingnis-sein sivoli Monate sen nmd 

geneden ein eieiiedeiieu Noieii in lit itzt sin- 
ien. Der Summen von slu und uiiiei baiii 
Kein Umeiituiii Mit isisin Plan entteini ivei 

den hie iiiii dein tileit liediieinluniiiieii ne 
iiotien und. 

Inst VOUIU Uineiitniiiei 
til s-. Wittwe Miti. li? P Viiiin, ist«-« 

dem-ums- Inst-m 
tot Unumwun- Ius III mum« Wiss-. 

U Mem- Iuü uns :I Musen m- you 
Man-sich am 

Ums-CI zehn-u Mo 
Ists-Ins tu- ltd tm vom-tu Ums-sus- 
amtmmss Ins-mes- 

Gift-mode b Icm Ums sitt 
Ists qua mutm- . mit. :- mms u 
htm- nsipc OIM :- um Ists 

MI, t- mit III. Isc- Haus«-. 
Odium t« stumm M kann Joch-Oh l III-u 

make-m- und-usw« mit cis-hatt 
m- nqutqu Im WI Unm- hist un 
dumm-M L Maus-um« mi- NO 
»Hm-. w s me Ins-sum mo u 
DOMAIN-i- u- U Mein Ante-I 
im Um Ug- ms sum-tm m du«-I 
m- m nat krumm-. mt know-. 

WO. m smm ts- s. m- 

zumd Nah O list-s Inn-m tm .i 

um«-I- m- Mit-m us Ucc- 
m Sim- um im com-m- t sit-s 
Tou- It mu. Umm Ins-- «- 
yu I mit OMM Ums m Um. · qu im Cum tust sc 

« 

Amt Ists I- m OW- 

vW — III-Im III-d u; 
M M II III 

f 

810 und der-unter baar 
Gustav Wesens-auch Eigentümer 

H W Phtumo,«ttnkr, W. H. Var-u Clerk 

Oeffentluhee Verkauf 
Untirtctchneter wird au teure-n Watte Z 

Meilen wett und etue halbe Meile not-d von 
Blooutnelv asu 

Montag, den 7teu lFebruar 
zehn Uhr Vormittags folgendes Eigenthum 
ver-lautern 

J l branue Mahrr sJahre alt 1200 wiegeud, 
1 Wnttarh 8 Jahre alt lLW umgqu l brau- 
ne Mäer U Jahre alt 1400 wiegertd, 1 eif- 
1ahtnrcrstwuuch Miit wage-rev, l brauner 
Wauakh « Kalne att MI- unegcud, l iuchs ! 
Wallaths Kahn- alt l Heutmicgeulx l brauner r 
Waunch W Jahre alt 12tttlcvtegcud, l btau- l 
uro Mahrtntleu l Jahr alt, l s Monate al- 
tea Falle-h 1 schwarzer Ponte 10 Jahre att. 1 

2 Wagen tntt Heubeth l Trik tsulttoatah 
1 Luk uuo Hchantet tsnluoator, l Wh tsnl 
tsvatat, l irrhtehutölltger Wehe-Ung, l vier- 

rehuzistturer Wishottukh l dret Sektton Egge- 
t tkmupslautcr unt Alt Nutheu Draht, i 
Unlvettzrr 2 Jahre ebraucht, 32 Paar Pfer- 
degrtchtrre, Laute suggeeA 10 Buscheluurs 
Iouetu Ferner utnch tur«1lttttagizett. 

Zehn Monate sen wird gegeben aut gut 
aeucheue tehuvrozeuttge Note-u. söutuuteu 
nutet Nu haar. 

T tsa rl N t e i eh e Eigenth. 
.·V Dann, Nest v W thran Ank. 

Oeseutttttm Verkauf - 

Unterzeuhrtetee wird auf tetaet kkaeat 
td Meutxsu now um Wer nuo etu halb 
Malen usett you Blaoutueld aus 

Freitag den it. zehnta- 
tsi Uhr Vonnrttaasz anlatmeud Mam- 

p dea tktaeuthutu tu rtutttenx 
l sum-de uns-met des-Im- ma ;- 

I Wallachm U Jahre als MW wissens. 
j; kkllltm uns l Mel » Wm ou Im- 
W E .-0 Kopf seid solchem- Ius U IM- 

Im. t sum s lehrt ou III Stric- 
Msd Kqu m stinkt 

s do »so-ist« I Bau Musik-Wem 
i »du Rum- Zm Im Imm- c- 
»Man-u Roms wild- w But-us 
Zwin- msmh III-Inn must Im 
des-. 

LI. AND-tm- ums-w 
d. w. Umw- n o Mai-m 

sum-atm- Utah 

Its-It Ost-I Um sauft-I det- 
Ism Ihm m ist-on is Miso-di 
IM- Vou2. Zaum-sum LIM- 
ums-. 

ci. sah-. findt-sub Um Im 
»m- Rimum Hund« 

Ins-I aussucht In Miss- usu- 
snmwst ti. v K. Miit 

Dem zssmusmm I. I. MO- 
II. WII fest-u 

Der geplagte Wiscøtäih 
Im cis me- seestt II Ists-I Insw M 

soff-stem- eni cu- ancy «. 

Es ist ein hattet Beruf, als Kapi- 
tän ein-en der großen. Wöatlantis 
schen Passwiisrdampfer zu""·leiten; das 
Amt erfordert einen ganzen Mann- 
dcmi »der smpitän muß nicht mir ein 
erfatirenek Sieenmnnn sein, er muß 
auch diil Gomit-d eines Dammes haben 
umd die Liebencåwiirdigkeit eines ga- 
luntun Salunlöweiu Denn es scheint, 
dass cis keine mispruchsvolleren Men- 
schen giebt, als die iransatlsantischen 
TaI«pjcrpstfugiertx Ein alter Kapi- 
tiin lint sein Hier einem Wiiiiiwisicer 
der ,,Wesmtinster («Ha«zette« ausge- 
schiittist mid dabei geschiidekt, wie er 
umnchnml oft tagelang feine Kabine 
nicht verlassen habe, nur um dem 
ewig sich gleichbleibensden Kreuzfeuer 
von Fragen .s-u entgehen, die die Pas- 
sagiere unfehlbar an Iden Kapitän 
stellen 

Lisz- fiud immer dieselben Fragen, 
die ewig wiederkehrt-m nur acht oder 
its-un, aber man hört iie so ost. daß 
spusit die Litiderstaiidskmä des älte- 
sten Seel-direct schlief-Ach Muth 
:-.:- den Hei-gen Frager-. gehört-m 
»Nim» Sie einmal Schiffbruch ek- 
lmm«.-" « »Mehr es in diesen Brei· 
tm LihiliiiilnsW —- .·Wiwief Trink- 
Urid »Mit um« dem Sturmde —- 

»Wir uii hat-m Sie den Ozean über- 
mim »Was ist das beste Minos 
III-am OeIstrasIkveItV· —- »Musiqu- 
SII sich meines Vetter-. der vor II 
nnd io viel Jahren auf Jdkem Its-M 
dII Ukhckfahrt medic-W —- ..·th es 
main kdah Sie so viel von Ueifuqb 
mI IIIII dummen Fragen UMÆ werde-IIm — Idee die III-Mk 
Frage die Immer wiederksskd II 
doch die: Ums-IN M sen thf 
stelle aus NO IIQM Landf· —- 

MII du- llapnän Mk cui-W 
si- me am MIW Inst IIMU M 
stumm Mel Month W 
Ihm des III-m TM M WI- I 
» Juno-»dem- syst 
vom-I Wdununw Mär-IS No III-Mr Und m 
and dis- Mem· - 
ksmc Ihm-« vfiss MS M 
III-ed- 

«-- www-q- o- 

UP 0. IV Ole 
III-IMM. 
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